
der Geschichte, der Politökonomie, der Philosophie, der Staatslehre, 
über den sozialistischen Humanismus, über die Probleme des Realis­
mus in Literatur und Kunst zu entfalten, Unklarheiten zu beseitigen 
und die reaktionären Ideologien zu überwinden. Es ist ein entschie­
dener Kampf zu führen gegen den Dogmatismus, die Buchstaben­
gelehrtheit, die die schöpferische Initiative der Massen hindern. In den 
Mitgliederversammlungen der Partei und in den Versammlungen der 
Gewerkschaften sind mehr grundlegende Vorträge zu halten, in denen 
aktuelle Fragen von höheren theoretischen Gesichtspunkten erklärt 
werden. Die sozialistische Erziehung der Volksmassen, die eine vor­
dringliche Aufgabe der Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands ist, 
bedeutet die Verbreitung der Erkenntnisse der modernen Naturwissen­
schaft, der Gesellschaftswissenschaft, der neuen Probleme der Technik, 
der Fragen des sozialistischen Rechts, der Geschichte der Arbeiterbewe­
gung, der Probleme des Aufbaus des Kommunismus in der Sowjetunion 
und der Erfahrungen der volksdemokratischen Länder bei der Schaf­
fung der Grundlagen des Sozialismus. Diese große ideologische Arbeit 
wird die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands befähigen, ihre Auf­
gaben noch besser zu erfüllen.

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands, die eine lebende Par­
tei ist, führt einen ständigen Kampf um die Meisterung der neuen Pro­
bleme der Wissenschaft und Technik und um die Überwindung rück­
ständiger Auffassungen. Besonders unter den Bedingungen der Ver­
schärfung des Klassenkampfes in Deutschland ist es notwendig, den 
Kampf gegen die bürgerlichen Einflüsse, gegen die Überbleibsel des 
Kapitalismus im Bewußtsein der Menschen zu führen. Das erfordert 
eine schnelle Ausarbeitung und Verbreitung der Argumentation zu neuen 
politischen und wirtschaftlichen Fragen und eine gründliche theoretische 
Begründung.

Die Entwicklung des sozialistischen Bewußtseins erfolgt durch das 
Studium der marxistisch-leninistischen Lehre und vor allem im Kampf 
um eine höhere Arbeitsproduktivität, gegen Nachlässigkeit in der Arbeit, 
für den Schutz des sozialistischen Eigentums, im Kampf gegen den 
Bürokratismus und für einen neuen Arbeitsstil in der Arbeit des Staats­
apparates, in der Pflege der patriotischen Gesinnung, der Treue zur 
Arbeiter- und Bauernmacht in der Deutschen Demokratischen Republik 
und in der Entwicklung der Ideologie des Internationalismus und vor 
allem der Freundschaft zur Sowjetunion. Das sozialistische Bewußtsein 
entwickelt sich in der gegenseitigen Hilfe im Betrieb und im Dorf, im
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